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Einzelhandel und Markenpräsente
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Details
 

Individuelle transparente PVC-Tragetaschen verbinden sichtbaren Inhalt mit
personalisiertem Branding für Event-Giveaways, Einzelhandelsverpackungen und
Firmengeschenke. Eine brauchbare Einkaufsspezifikation umfasst Fertigmaße,
Folienstärke, Griffkonstruktion, Druckvorlage, Verschluss und Anforderungen am
Bestimmungsort – nicht nur die Frage, ob die Tasche transparent aussieht.

Für Veranstalter, Werbemittelhändler und Einkäufer im Einzelhandel beginnt die richtige Tragetasche
mit ihrem vorgesehenen Einsatz. Eine Konferenz-Geschenktasche, eine Präsentationstasche für
Kosmetik und eine für den Einlass bestimmte Tasche benötigen unterschiedliche Spezifikationen.
Behandeln Sie Erscheinungsbild, Trageanforderungen und Einlassbeschränkungen vor der
Designfreigabe als getrennte Entscheidungen.

Eine transparente Tasche kann auf einem Foto passend wirken und bei Lieferung dennoch



enttäuschen: Das Logo verdeckt den Inhalt, die Griffe ziehen an schwachen Befestigungspunkten oder
die gepackte Form weicht von der freigegebenen Zeichnung ab. Bei einer Veranstaltung mit festem
Termin bleibt nach dem Druck wenig Zeit für Ersatz.

Die praktische Lösung besteht darin, die Tasche als Gesamtsystem freizugeben: Folie, Nähte, Griffe,
Verschluss, Dekoration und Verpackung. Definieren Sie, was das Muster nachweisen muss, und
bewerten Sie anhand dieser freigegebenen Spezifikation den Produktionsauftrag. Das macht
Preisvergleiche aussagekräftiger und verhindert, dass attraktive Katalogbeschreibungen zu
unbelegten Kaufverpflichtungen werden.

Einkaufsleitfaden ansehen

Was zeichnet eine brauchbare Spezifikation für transparente PVC-Tragetaschen aus?
Wie können Maße und Sichtbarkeit die Unsicherheit beim Einlass verringern?
Welche Oberflächen, Griffe und Verschlüsse eignen sich für Ihren Einsatz?
Wie sollten Druckvorlagen und Einkaufsunterlagen geprüft werden?
Wie gelangen Sie von der Musterfreigabe zur Produktion?
Welche Prüfungen gehören in den Abnahmeplan?
Wie sollten Einkäufer Materialien und Beschaffungswege vergleichen?
Wie können Verpackungs- und Nachbestellunterlagen die Konsistenz sichern?
Was ist vor der Bestellung am wichtigsten?
Machen Sie aus Ihren Anforderungen ein angebotsreifes Briefing

Was zeichnet eine brauchbare Spezifikation für
transparente PVC-Tragetaschen aus? ↑
Eine transparente PVC-Tragetasche ist eine Tasche mit Henkeln und einem durchsichtigen PVC-
Körper. Die Individualisierung kann die Körpermaße, den Besatz, die Henkelanordnung, den
Verschluss oder den aufgedruckten Markenauftritt betreffen. Dabei handelt es sich um
Spezifikationsentscheidungen, die noch zu besprechen sind, und nicht um bestätigte Merkmale dieses



Produkts.

Transparenz erfüllt unterschiedliche Zwecke. Einzelhandelsverpackungen zeigen den Inhalt; ein
Willkommenspaket ermöglicht Empfängern, die beiliegenden Materialien zu erkennen; eine
Einlasstasche muss anhand der Regeln des Veranstalters bewertet werden. Keiner dieser
Einsatzzwecke belegt eine geprüfte Traglast, Nutzungsdauer oder die Zulässigkeit für eine bestimmte
Veranstaltung.

Einkaufsfeld Zu spezifizieren Aktueller Status

Fertigmaß Breite × Höhe × Tiefe, Messpunkte und
Toleranzen; Zoll und Zentimeter

Zeichnungs- und Musterfreigabe
ausstehend

PVC-Folie Stärke in mm, Anforderungen an
Erscheinungsbild und Rezeptur Materialauswahl ausstehend

Griffe und Verschluss Befestigungsart, Griffmaße und gewünschte
Öffnungsart Machbarkeitsprüfung ausstehend

Dekoration Druckvorlage, Druckposition, Farben und
zulässige Flächenabdeckung Druckmuster ausstehend

Trageleistung Vorgesehener Inhalt und vereinbartes
Abnahmeverfahren

Prüfung des beladenen Musters
ausstehend

Kaufmännische
Bedingungen

Menge, Einrichtungskosten, Prüfung,
Verpackung, Fracht und Liefermeilensteine Angebot ausstehend

Diese Tabelle ist ein Rahmen für Angebotsanfragen, keine Liste bestätigter Werksfähigkeiten.
Verwenden Sie in jeder Lieferantenanfrage dieselben Felder, damit Preisunterschiede auf
Unterschiede der angebotenen Tasche zurückgeführt werden können.

Wie können Maße und Sichtbarkeit die Unsicherheit beim
Einlass verringern? ↑
Als dokumentierte Referenz legt der Leitfaden der NFL zum Super Bowl LVIII transparente Taschen
innerhalb von 12 × 6 × 12 Zoll fest, nennt metrische Maße von 30,5 × 15,25 × 30,5 cm, beschränkt
Logos auf eine Seite und setzt ein maximales Logoformat von 3,4 Zoll Breite × 4,5 Zoll Höhe.
Außerdem sind Beschläge oder Dekorationen verboten, die die Tasche verdecken. Dies sind Vorgaben
der Veranstaltungsrichtlinie, keine verifizierten Maße oder Zertifizierung dieses Produkts. Siehe das
offizielle Diagramm für transparente Taschen[1].

Prüfen Sie vor Bestellung oder Besuch die veranstaltungsspezifischen Anforderungen, wie von der
NFL-Richtlinie[2].

Beschriften Sie in der Einkaufszeichnung Breite, Höhe und Tiefe, statt sich auf eine unbeschriftete
Zahlenfolge zu verlassen. Legen Sie fest, wie die fertige Tasche gemessen wird, und vereinbaren Sie
Toleranzen, die kein übergroßes Ergebnis zulassen. Ein Nennmaß am Richtlinienmaximum lässt
keinen Spielraum für positive Fertigungsabweichungen.

Prüfen Sie die Sichtbarkeit mit dem vorgesehenen Inhalt in der Tasche. Dunkle Tönung, dichter Druck,
blickdichte Taschen und dekorative Anbauteile können verändern, wie gut das Innere sichtbar ist.
Halten Sie ein einlassorientiertes Design getrennt von einem Einzelhandelsdesign mit
umfangreicherer Dekoration.

Nutzbares Volumen, Traglast und die Anzahl passender Artikel hängen von den physischen Maßen,
der Beladungsanordnung und der Mustervalidierung ab. Leiten Sie aus einer Außenmaßzeichnung



keine garantierte Packkapazität ab.

Welche Oberflächen, Griffe und Verschlüsse eignen sich für
Ihren Einsatz? ↑
Für einen auf Sichtbarkeit ausgerichteten Einsatz sollten Sie ein ungefärbtes transparentes
Korpusmuster anfordern. Mattierte oder getönte Oberflächen können für die
Einzelhandelspräsentation infrage kommen, sollten jedoch nicht als gleichwertig mit einem
vollständig transparenten, einlassorientierten Design gelten. Prüfen Sie das Material bei
gleichbleibender Beleuchtung, statt die Klarheit anhand eines stark bearbeiteten Bildes zu beurteilen.

Die Folienstärke gehört in die Spezifikation, doch Stärke allein belegt keine Haltbarkeit. Auch
Griffbefestigung, Nahtkonstruktion und wiederholte Knickstellen müssen bewertet werden. Fordern
Sie ein Muster an, das die vorgeschlagene Kombination repräsentiert, statt die Folie anhand eines
Musters auszuwählen und die Trageleistung anhand eines anderen zu beurteilen.

Zu bewertende
Ausführung Einkaufszweck Musterprüfpunkt

Offene Oberseite
Leicht zugängliches Beladen für
Unterlagen oder
Einzelhandelspräsentation

Sicherung der Artikel bei
vorgesehener Handhabung

Reißverschluss Eine verschließbare Öffnung für
persönliche Gegenstände

Funktion, Befestigung und
Zugriff bei gefüllter Tasche

Druckknopfverschluss Eine einfache Verschlussoption Öffnungskraft, lokale Belastung
und Behinderung

Gurtbandgriffe Griff- und Befestigungsoptionen für den
vorgesehenen Einsatz

Komfort, Nähte und Belastung
an der Befestigung

Griffe aus PVC-
Eigenmaterial

Ein abgestimmtes transparentes
Erscheinungsbild

Biegen und Reißen an
konzentrierten Lastpunkten



Diese Ausführungen sind Kandidaten für Angebot und Bemusterung. Verfügbarkeit, Kosten und
Leistung sind unbestätigt. Jedes rückseitige Befestigungsdetail sollte als Teil des Verschlusses geprüft
und nicht als zusätzliches Standardmerkmal angenommen werden.

Wie sollten Druckvorlagen und Einkaufsunterlagen geprüft
werden? ↑
Reichen Sie die Druckvorlage mit den vorgesehenen Druckmaßen und der Position ein. Eine Logodatei
ohne Platzierungsanweisung zeigt nicht, wie viel transparente Fläche verbleibt. Die
Freigabezeichnung sollte die bedruckte Seite, die Ausrichtungsreferenz und jede Beziehung zwischen
Grafik, Besatz und Nähten kennzeichnen.

Fordern Sie einen Vorschlag für das Druckverfahren an, der auf der Druckvorlage und der gewählten
PVC-Rezeptur beruht. Haftung der Druckfarbe und Reibfestigkeit müssen am tatsächlichen Material
bewertet werden, nicht nur an einem digitalen Entwurf.

Verwenden Sie Markenfarbreferenzen als Zielwerte für die Bemusterung, nicht als Zusage einer
perfekten Wiedergabe. Ein transparenter Untergrund und die dahinterliegenden Gegenstände können
die wahrgenommene Farbe beeinflussen. Vereinbaren Sie Betrachtungsbedingungen und eine
akzeptable Druckreferenz, bevor Sie die Produktion freigeben.

Druckdatei: Bewahren Sie die freigegebene Designrevision und die vorgesehene
Wiedergabegröße auf.
Platzierungszeichnung: Zeigen Sie Druckbegrenzung, Ausrichtung und Referenzkanten.
Anwendungsdokumentation: Nehmen Sie die Veranstaltungsrichtlinie oder das Briefing zur
Einzelhandelspräsentation auf.
Freigabedokumentation: Unterscheiden Sie zwischen Freigabe des digitalen Layouts und
Freigabe des physischen Drucks.
Änderungsdokumentation: Dokumentieren Sie Änderungen an Druckvorlage, Tinte, Folie
oder Konstruktion.



Eine korrekte Logodatei gleicht kein falsches physisches Layout aus. Prüfen Sie die vollständige
Tasche mit sichtbarem Besatz und Verschluss, damit die freigegebene Grafik später nicht unabhängig
von der Konstruktion ausgelegt werden kann.

Wie gelangen Sie von der Musterfreigabe zur Produktion? ↑
Trennen Sie Konzeptfreigabe, Musterfreigabe und Produktionsfreigabe. Eine digitale Darstellung legt
das gewünschte Erscheinungsbild fest. Zur Bewertung der vorgeschlagenen Folie, Griffkonstruktion,
des Verschlusses und Drucks ist ein physisches Muster erforderlich. Keiner der Schritte legt ein
Lieferdatum fest, sofern der Zeitplan nicht separat bestätigt wird.

Definieren Sie den Einsatz. Halten Sie Bestimmungsort, vorgesehene Nutzer, Inhalt, Menge1.
und erforderliches Ankunftsdatum fest.
Klären Sie die Spezifikation. Bestätigen Sie Maße, Folie, Konstruktion, Druckvorlage und2.
Verpackung im Angebot.
Prüfen Sie das Muster. Prüfen Sie Erscheinungsbild und Handhabung gegen das vereinbarte3.
Briefing; dokumentieren Sie Korrekturen.
Geben Sie eine Referenz frei. Bewahren Sie das akzeptierte Muster und die zugehörige4.
Spezifikationsrevision auf.
Autorisieren Sie die Produktion. Bestätigen Sie Zeitplan, Inspektionsplan und die5.
Behandlung jeder Materialsubstitution.
Geben Sie die Sendung frei. Prüfen Sie vereinbarte Inspektionsnachweise, Mengen und6.
Verpackungsinformationen.

Jede Änderung nach der Bemusterung sollte auf ihre Auswirkung auf Erscheinungsbild, Prüfung und
Zeitablauf bewertet werden. Eine andere Folienrezeptur, ein anderes Tintensystem oder eine andere
Griffbefestigung kann eine erneute Bewertung erfordern. Eine unveränderte Druckvorlage bei
geändertem Material erhält nicht das gesamte freigegebene Produkt.

Planen Sie vom Liefertermin rückwärts, nicht nur vom geplanten Produktionsende. Musterfertigung,
Überarbeitungen, Prüfung, Herstellung, Qualitätskontrolle und Transport sind getrennte Phasen.



Bestätigen Sie Musterlieferzeit und Produktionszeit für diesen Auftrag, statt sich auf
lieferantenspezifische Schätzungen anderer Anbieter am Markt zu verlassen.

Welche Prüfungen gehören in den Abnahmeplan? ↑
Ersetzen Sie allgemeine Forderungen wie „gute Qualität“ durch beobachtbare Abnahmekriterien.
Definieren Sie Messmethode, Musterauswahl, Prüfbedingungen und den Umgang mit Fehlern vor der
Produktion. Beschreiben Sie Bemusterung nicht als vollständige Inspektion; es handelt sich um
unterschiedliche Abdeckungsgrade.

Prüfpunkt Vorgeschlagene Bewertung Aufzubewahrender Nachweis

Maße und Folie Vereinbarte Stellen messen und mit
freigegebenen Toleranzen vergleichen

Dokumentierte Messwerte und
Probenidentifikation

Erscheinungsbild Klarheit, Kratzer, Falten, Trübung und
Farbe gegen die Referenz prüfen

Fotos bei gleichbleibender
Beleuchtung und
Fehleraufzeichnungen

Griffe und Nähte
Anheben und wiederholte Handhabung
mit vereinbarter Last und
Vorgehensweise bewerten

Prüfbedingungen und beobachtete
Versagenspunkte

Verschluss Funktion und Befestigung nach einem
vereinbarten Zyklusverfahren prüfen Funktionsprüfprotokoll

Druck Position, Farbe, Haftung und
Abriebbeständigkeit prüfen

Freigegebene Druckreferenz und
Prüfprotokoll

Geruch und Alterung
Konditionierung und Bewertung für
vorgesehene Lagerung und Nutzung
vereinbaren

Bedingungen, Beobachtungen und
etwaige Laborergebnisse

Dies sind vorgeschlagene Prüfungen, keine abgeschlossenen Tests. Für dieses Produkt sind keine
Traglastbewertung, Zykluszahl, Geruchsfreigabezeit oder Vergilbungsbeständigkeit festgelegt.
Sichtprüfung und Geruchsbewertung können zudem keine chemische Analyse ersetzen.



Für chemische Anforderungen in den USA klassifizieren Sie das vorgesehene Produkt, bevor Sie ein
Prüfprogramm auswählen. Die festgelegte Phthalatbeschränkung gilt für Kinderspielzeug und
Kinderpflegeartikel, nicht automatisch für jede Tragetasche für Erwachsene oder jedes
Kinderaccessoire. Ihr Grenzwert liegt bei mehr als 0,1 % (1000 ppm) jedes eingeschränkten Phthalats
in einer zugänglichen weichgemachten Komponente. Die acht Stoffe sind DEHP, DBP, BBP, DINP, DIBP,
DPENP, DHEXP und DCHP. Anwendbare Prüfungen und Zertifizierungen sollten dieser Klassifizierung
folgen, wie in den CPSC-Leitlinien zu Phthalaten[3].

Kalifornien verlangt eine gesonderte Expositions- und Warnhinweisbewertung; das Bestehen eines
Konzentrationstests klärt diese Frage allein nicht. DEHP steht auf der Liste der Proposition 65 für
Krebs- und Fortpflanzungstoxizität. Siehe den OEHHA-DEHP-Eintrag[4]. Für dieses Produkt liegt weder
eine Entscheidung über Warnhinweise noch eine Konformitätsbehauptung vor.

Für den Vertrieb in der EU sollten Sie eine REACH-Bewertung beschränkter Stoffe in das
Einkaufsbriefing aufnehmen, einschließlich relevanter Weichmacher und PVC-Bleibeschränkungen.
Fordern Sie Berichte mit identifizierten Mustern, Methoden, Ergebnissen und einer dokumentierten
Verbindung zu den vorgeschlagenen Materialien an. Eine allgemeine Lieferantenerklärung sollte nicht
als Nachweis für eine nicht identifizierte Produktionscharge gelten.

Wie sollten Einkäufer Materialien und Beschaffungswege
vergleichen? ↑
Vergleichen Sie Angebote für denselben vorgesehenen Einsatz. Eine transparente PVC-
Standardtasche ab Lager mit gedrucktem Logo und eine neu spezifizierte Konstruktion sind keine
gleichwertigen Angebote. Ebenso sollte ein anderes transparentes Material als neue Materialwahl
bewertet werden, statt anzunehmen, dass es das Erscheinungsbild oder die Leistung des PVC-Musters
beibehält.

https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Business-Guidance/Phthalates
https://oehha.ca.gov/proposition-65/chemicals/di2-ethylhexylphthalate-dehp


Option Grund für die Prüfung Noch zu verifizieren
Transparente PVC-
Standardtasche mit
Dekoration

Eine vorhandene Form kann für
ein unkompliziertes Branding-
Briefing geeignet sein

Verfügbare Menge, Maße,
Druckbeschränkungen und
tatsächlicher Zeitplan

Individuelle PVC-
Konstruktion

Das Projekt erfordert Änderungen
an Größe, Griffen, Besatz oder
Öffnung

Machbarkeit, Bemusterungskosten,
Mindestmenge und
Produktionszeitpunkt

Transparente TPU-
Alternative

Das Briefing verlangt einen
Vergleich von Flexibilität, Geruch
oder Verhalten bei kaltem Wetter

Materialidentität, Musterleistung und
angebotener Kostenunterschied

PEVA-Alternative Der Käufer möchte einen
weiteren Materialweg bewerten

Klarheit, Konstruktion, Druck und
Eignung für den Einsatz

Blickdichte
Stofftragetasche

Alltägliches Branding hat Vorrang
vor sichtbarem Inhalt

Ob eine blickdichte Tasche mit der
vorgesehenen Veranstaltung
vereinbar ist

Übernehmen Sie aus Lieferantenartikeln keinen allgemeinen TPU-Preisaufschlag oder
Lebensdauerfaktor. Holen Sie vergleichbare Angebote und Muster ein. Ein Materialname allein belegt
weder chemische Konformität noch Kältebeständigkeit, Recycelbarkeit oder Einlasszulässigkeit.

Trennen Sie Stückpreis von Einrichtung, Bemusterung, Prüfung, Sonderverpackung und Fracht. Geben
Sie außerdem an, ob Zölle und Lieferung zum Bestimmungsort enthalten sind. Ein niedrigerer
Taschenpreis kann durch nicht berücksichtigte Kosten oder eine Liefermethode, die den
Veranstaltungszeitplan nicht einhalten kann, aufgewogen werden.

Bei Umweltaussagen unterscheiden Sie zwischen vorgesehener Wiederverwendung und
nachgewiesenem Umweltnutzen. Bezeichnen Sie dieses Produkt ohne Belege nicht als biologisch
abbaubar, weitgehend recycelbar oder umweltfreundlicher. Die Annahme durch lokale
Sammelsysteme und jede Aussage zum Recyclinganteil benötigen eine separate Bestätigung; der
Wechsel zu TPU oder PEVA löst diese Fragen nicht automatisch.

Wie können Verpackungs- und Nachbestellunterlagen die
Konsistenz sichern? ↑
Transparente Oberflächen machen Verpackungsschäden deutlich sichtbar. Legen Sie fest, wie fertige
Taschen vor Reibung, harten Falten und Kontakt mit scheuernden Gegenständen geschützt werden.
Prüfen Sie Einzelschutz und Kartonanordnung mit dem Lieferanten, statt anzunehmen, dass die
Verpackung auf einem Foto den Versandbedingungen entspricht.

Kartonmenge, Maße, Nettogewicht und Bruttogewicht müssen noch bestätigt werden. Diese Angaben
sind für den Frachtvergleich erforderlich, sollten jedoch aus der vorgeschlagenen
Verpackungsanordnung stammen und nicht aus dem Angebot eines Wettbewerbers. Bewahren Sie
Verladefotos auf und legen Sie fest, wie Fehlmengen oder Transportschäden dokumentiert werden.

Beginnen Sie bei Pflegehinweisen vorbehaltlich der Musterbestätigung mit sanftem Abwischen, einem
feuchten Tuch und Lufttrocknung. Stellen Sie Reinigung mit Lösungsmitteln oder Maschinenwäsche
nicht als freigegebene Methoden dar. Bezeichnen Sie die vollständige Tasche nicht ohne Prüfung ihrer
Nähte, ihres Verschlusses und ihrer Befestigungspunkte als wasserdicht.

Bewahren Sie das freigegebene Muster, die Materialspezifikation, die Druckvorlagenrevision,
Inspektionsprotokolle und Verpackungsdetails zusammen auf. Fragen Sie bei einer Nachbestellung, ob



Folie, Tinte oder Konstruktion geändert wurden. Ein unveränderter Produktname ist kein Nachweis für
eine unveränderte Rezeptur oder ein unverändertes Fertigungsergebnis.

Was ist vor der Bestellung am wichtigsten? ↑
Bleianforderungen für Kinderprodukte unterscheiden sich vom engeren
Phthalatbereich. — Der Grenzwert für Gesamtblei in zugänglichen Komponenten beträgt 100
ppm, vorbehaltlich anwendbarer Ausnahmen (Quelle[5]).
Geben Sie die fertige Ausführung frei. — Maße, Sichtbarkeit, Druckvorlage, Griffe und
Verschluss sollten zusammen bewertet werden.
Halten Sie Leistungsaussagen bis zur Prüfung bedingt. — Kapazität, Traglast und
Artikelpassung hängen von physischen Maßen, Beladungsanordnung und Mustervalidierung ab.
Vollständige kommerzielle Angebote vergleichen. — Bestätigen Sie im Angebot MOQ,
Produktionszeit, Stückgewicht, Preis und Verpackung.
Bewahren Sie die Nachweise hinter Wiederholungsaufträgen auf. — Bewahren Sie das
freigegebene Muster, die Spezifikationsrevision sowie relevante Inspektions- und
Materialunterlagen auf.

Machen Sie aus Ihren Anforderungen ein angebotsreifes
Briefing ↑
Das stärkste Einkaufsbriefing verbindet das beabsichtigte Erlebnis mit messbaren Abnahmekriterien:
Was die Tasche zeigen soll, wie sie getragen wird, wo sie eingesetzt wird und welche Nachweise vor
dem Versand erforderlich sind. So entsteht eine praktische Grundlage für die Auswahl individueller
transparenter PVC-Tragetaschen, ohne sich auf unbelegte Aussagen zu Haltbarkeit, Konformität oder
Lieferung zu verlassen.

Fordern Sie ein spezifikationsbasiertes Angebot an, das folgende Angaben enthält: Menge,
Bestimmungsort, gewünschtes Ankunftsdatum, vorgesehenen Inhalt, Druckvorlage und
gegebenenfalls den Link zur Richtlinie des Veranstaltungsorts.

https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Lead/Total-Lead-Content


[1]NFL-Diagramm für transparente Taschen: Referenz zum Super Bowl LVIII mit Maßen,
Beschränkungen für Logos auf einer Seite und ungehinderter Sichtbarkeit. Dieses
Veranstaltungsdokument ist keine Produktzertifizierung oder allgemeine Einlassfreigabe. ↩

[2]NFL-Hinweise zum Veranstaltungsort: Weist Besucher an, stadionspezifische Anforderungen zu
prüfen. ↩

[3]CPSC-Phthalate: Erläutert eingeschränkte Stoffe, erfasste Produktkategorien, zugängliche
Komponenten und anwendbare Zertifizierung. ↩

[4]OEHHA-Informationen zu DEHP: Kennzeichnet die Proposition-65-Listung des Stoffes und
Informationen zu Safe Harbor auf Expositionsbasis; dies belegt weder die Zusammensetzung dieses
Produkts noch Warnpflichten. ↩

[5]CPSC-Gesamtbleigehalt: Erläutert Bleianforderungen für zugängliche Komponenten von
Kinderprodukten und anwendbare Ausnahmen. ↩

Product Option


